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Traktanden 
 
1. Protokoll der ordentlichen Friedhofgemeindeversammlung vom  

27.5.2001  in der Kirche 
 

2. Budget  2002 
 
3. Wahlen 
 
4.   Verschiedenes 
 
 
 
Unter Hinweis auf die form- und fristgerechte Publikation eröffnet der Präsident die 
Versammlung. Er gibt die Traktandenliste bekannt. Diese wird aus der Mitte der 
Versammlung weder ergänzt, noch abgeändert. Der Vorsitzende stellt im übrigen 
fest, dass das Stimmrecht von niemandem bestritten wird. Die Versammlung wird um 
10.45 Uhr als eröffnet erklärt. 
 
 
 
 



1. Protokoll der ordentlichen Friedhofgemeindeversammlung vom 27.5.2001 
 
Den reglementarischen Bestimmungen entsprechend hat dieses Protokoll in den 
Büros der Gemeindeverwaltungen von Finsterhennen und Siselen zur 
Einsichtnahme aufgelegen. Einwände sind keine eingegangen. Auch aus der 
Mitte der Versammlung werden keine Einwände vorgebracht. Eine Diskussion 
wird nicht verlangt. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 

2. Budget 2002 
 
Die Budget wird von der Kassierin, Frau Teresia Roulin vorgestellt und wird von 
der Versammlung einstimmig genehmigt. 
 
Der Versammlungsleiter dankt Frau Roulin, Finsterhennen, für ihre wertvolle 
Mitarbeit.  
 

3. Wahlen 
 
Das Traktandum gilt als erledigt, da der gewählte Kirchgemeinderat auch für 
die Friedhofgemeinde zuständig ist. 
 

4. Verschiedenes 
    

- Susanne Müller Siselen stellt die Frage ob an den neuen Gräbern die  
  Umrandungen beibehalten werden. Ruedi Meyer, im Rat zuständig für den   
  Friedhof teilt mit, dass diese noch umgestaltet werden. 

 
     - Siegristin Elisabeth Stucki stellt fest, dass der leere grosse Rasenplatz westlich  
       der Kirche irgendwie freundlicher gestaltet  werden sollte ev. mit Bepflanzungen  
       usw.  Frau Pfarrerin Irmela Moser  teilt mit, dass sie bereits einmal im KUW über    
       dieses Thema gesprochen hätten und ev. eine gemeinsame Planung möglich  
       wäre. Hans Schwab-Schwab machte der Kirchgemeinde den Vorschlag, dass 
       über die definitive Gestaltung der Kirchgemeinderat selbst entscheiden soll. 
 
      Aus der Versammlung werden keine weiteren Wortbegehren gemeldet.  
 

Der Präsident dankt der Versammlung für ihr aktives Mitmachen und ihr Interesse 
an den Anliegen der Friedhofgemeinde. 

 
Im weitern verweist er auf die Rechtsmittelbelehrung betreffend die 
Versammlungsführung. Einwände gegen Letztere werden keine vorgebracht. 

 
 
Schluss der Versammlung: 10.55 Uhr 
 
 
Der Präsident: Der Protokollführer: 
 
 
Herbert Roth Roland Schwab-Schwab 


